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ein Frohes Weümııchtsfesi
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wir sind wieder einmal an dem Punkt angelangt.
an dem wir an der Schwelle zu einem Neuen Jahr
stehen. wie ihr sicher schon gesehen habt. ist
auch wieder unsere omlnose Postkarte mit dabei.
Unsere Bitte gleich vorweg= ausfüllen und
zuruckschicken. Und bitte nicht wieder warten.
bis vielleicht im Marz auffailt. das da zwei infos
in der Sammlung fehlen.
Die Fragen auf der Rückseite interessieren uns
auch. damit wir wieder eine kleine Statistik
aufstellen konnen. wer also will. kann sie
ausfüllen.
Neue Mitglieder
Knang vor Toresschluil konnte der SPC die 150er
Mitoliedermarke durch einen Spectrum-User aus
Holland überschreiten. Kurz darauf geselite sich
Mitglied Nr. 151 noch dazu. wir begrüßen im SPC:

J.M. C. Juursema. Het Gangwerk 52
Ni.-1622 HC Hoorn und
Jens Mückenheim. Heidelbergerstr. 20
O-4731 Braunsroda

wir sind gesgannt. wie groß der Mitglieder-
schwund diesmal wieder zur Jahreswende sein
wird. Bisher war es immer rund ein Drittel.
Jahresbeitrag
Damit euch das verbleiben im SPC nicht so
schwer fallt. haben wir trotz der allgemeinen
Verteuerungen unseren Beitrag nicht erhoht und
bei 25 DM fur das Jahr 1993 gelassen. Obwohl
wir nicht wissen. was die Post (Personen Ohne
Sichtbare Tatigkelt) sich 1993 genau einfallen
laßt. Es gab ia schließlich einige
Vorankündigungen. . .
Freısoft
Ab 1893 gilt. das jedes Quartal eine neue Liste
angefordert werden kann. 3 Monate sind für uns
genug. um wieder eine Menge neuer Prowamme in
die Liste aufnehmen zu kunnen. im übrigen sind
auch eine Reihe von Baslcode Programmen
dazugekommen. und wenn die Coggrimt Frage
geklärt ist. konnten auch die Demos offiziell
dazugehtiren. Bis dahin solltet ihr uns (oder
Vision) fragen. was es so gibt.
im diesem Zusammenhang weisen wir auf den
Artikel von Steghan Haller auf Seite 3 über die
Bestellbedingungen zur SAM-PD hin.
Die Situation des SAM
Auch hier scheint es erfreulicherweise
weiterzuoehen. wir verweisen auf den Artikel
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von lan Snencer auf dieser Seite. Uns würde dies
besonders freuen. sind wir doch Verfechter der
8-Bitter durch und durch!
Einige Daıksagungan
gehdren auch zu einem Jahreswechsel. wir
bedanken uns vor allem bei denen. die uns das
ganze Jahr über in irgendeiner Form geholfen und
unterstützt haben. Danke auch an die treuen
Schreiber von Artikeln. Und an alle. die unserem
Spectrum/SAM die Treue gehalten haben.
Jetzt noch etwas in eigener Sache: Es kam einmal
vor. da hatten wir in gewisser weise eine Zensur
ausgeübt. indem wir einen Artikel einfach nicht
veroffentlichten. Dem Vorwurf der Zensur
mochten wir uns nicht mehr aussetzen. wir
weisen aber ausdrücklich darauf hin. daß die
Meinungen. die in den Artikeln zum Ausdruck
kommen. ausschließlich die Meinung der Autoren
ist und sich nicht grundsätzlich mit der unseren
deckt. Dies aus gegebenen Anlaß (bevor wir
eventuell auch standrechtllch. _ . 1.
im übrigen sollten eventuelle Streitisiieiten auf
privater Ebene ausgetragen werden. Oder was
meint ihr?
Und nun ran an das info und vor allem an die
Postkarten. wir würden uns namlich riesig
freuen. wenn wir mit vielleicht über 100
Mitgliedern ins Neue Jahr starten würden.
Auf laden Fall wünschen wir euch alien ein Frohes
Weihnachtsfest (ohne PC o.a. unterm
Tannenbaum) und einen guten Rutsch ins Neue
Jahr Euer lıiofio-Temı

Es geht welter mit dem
SAM!
Aus England gibt es von allen Quellen mte
Nachrichten zu huren. Die Firma "west Coast
Computers" hat alle Rechte zum SAM gekauft und
fangt wieder an. zu Produzieren. Es soil ln Kürze
eine 'werbekamgagne in England mben. Eine
Adresse usw. ist noch nicht verfüsbar. aber bis
'west Coast Computers' voll im Betrieb ist. gibt
es immer noch die Moglichkeit. die meisten
Hardware» und Softwareteile von FRED zu
bekommen.

FRED PLBLISHING
40. Romdidıill
Monifletlı
Dundee DDS 4RZ
Scotland
Tel. 0044-382-534201

Ich habe eine Preisliste von FRED. wenn Jemand
dringend eine Kopie braucht bitte anrufen oder
schreiben. und ich werde es fotokooieren.

Ian D. Spencer. Flctıtemıieg l0c
U-5203 Much. Telefon 02245/1657
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PRODOS, Tell S
Diesmal will ich ein paar PD-Programme
beschreiben. zuerst das Textverarbeitungs-
programm "ZDE". "ZDE". der auf CPM und unter
dem Namen 'VDE' unter MSDOS auf PC lauft. ist
ein "WORDSTAR" ahnilches Programm. Es ist sehr
professionell aufgebaut und kann sich gegen
Programme wie 'Tasword 3' behaupten. Für
Anfanger gibt es 'Hilfsmenues' und für die
Erfahrerenen ein zwei Tastenkonzept. Ein
Beispiel: Ein 'Neuen Textflle laden' kann man
durchführen. indem man im oberen Bild ein Menu'
aufruft und über die 'Submenues' die 'Load New'
Funktion aufruft. Falls man den Filenamen aber
im Kopf (oder auf einem Schmlerzettel) hat.
erreicht man den gleichen Effekt durch Drücken
der Tasten 'CONTROL-0' und 'L'.
"ZDE" erlaubt Textzentrlerung. links- oder
rechtsbündlges Schreiben. Marglns links und
rechts setzen und ebenso variable oder feste
'Tabs'. Man kann 'Cut und Paste' durchführen.
Texte suchen und nach wunsch ersetzen.
Druckkontrollparameter einfügen wie
beispielsweise 'UNTERSTREICHEN' oder 'FETT'
drucken usw. Es konnen einzelne Buchstaben.
worter oder ganze Zeilen geloscht werden. im
'insert Modus' kann man beliebig lange Texte
einfügen oder erweitern.
ich arbeite selbst relativ oft mit diesem
Prosramm und auch mit "VDE" auf einem PC und
bin damit sehr zufrieden. Der einzige Punkt. der
mich manchmal argert ist. das bei Beginn einer
neuen Zelle eine kurze Pause die Bild-
schirmausgabe aufhalt. Es geht zwar nichts
verloren. aber die Ausgabe stockt. Dieser Effekt
ist nur sichtbar. wenn man schnell tippt.
Zusatzlich zu 'ZDE' ist ein Programm
"PERFCAi.C" dabei. für alle die mit Spreadsheets
arbeiten wollen. Mit diesem Programm habe ich
wenig Erfahrung. da ich es seiten benutze. Es
liefert aber eine Menge interessanter Funktionen.
Dokumentiert wird es über ein dickes Handbuch.
welches natiirlich als Diskettenfile vorliegt und
ausgedruckt werden kann.
Spielen kann man auch. wer nie das 'GREEN
DRAGON' oder 'SMALL BIRD' kennengelernt hat.
muß dies unbedingt nachholen. Das 'Collosal Cave
Adventure' von Crowther und woods ist das
original Abenteuerspiel und toll gemacht. ich
selbst habe es Anfang der 70er Jahre auf einer
riesigen Anlage gespielt und auf einem heutigen
Micro ist es noch genau so git und hat nichts
von seinem Reiz verloren. Zusätzlich gibt es
noch das 'island Adventure“. iedoch bin ich hier
noch nicht sehr weit gekommen. Es liefert aber
mit Sicherheit Spaß für viele Stunden.

Um den 'BASIC' lnterpreter zu testen gibt es
wieder ein Original-Prog'amm= 'STARTRECK'. in
Deutschland besser als 'Enterprise' bekannt. Als
ich dieses Programm geladen hatte. befand ich
mich ebenfalls wieder am Anfang der 70er Jahre
und saß vor, meinem telettne (nie davon
gehort?J. Teletgpes haben wir als Computer-
Terminal genutzt. bevor es Bildschirme gab. Das
Ding war toll. -umweltfreundlich (well es nicht
strahlte). flimmerte nicht und gab automatisch
eine 'Hardcopg'. _Es war im Prinzip für den Dienst
mit Telex/Telegramm entwickelt worden. mit
Tastatur. einem einfachen (und langsamen)
Druckerteil und meistens noch mit
Lochstreifenleser und Locher. 'Startreck' ist ein
sehr umfang*eiches Basic Programm und
entspricht genau der Version der 70er Jahre.
Natürlich ohne tolle Grafik aber mit sehr viel
Text. Sicher ein nostalgisches Erlebnis für die
alten Hasen und eine Chance für die
Mlcrogeneratlon. einen Rückblick in diese Jahre zu
bekommen. Eigentlich fehlen nur noch die sehr
lauten Geräusche. die unsere teletgpes von sich
gaben (man kann diese iedoch sehr leicht durch
das Zusammenschlagen zweier Stiitopfe
simulieren).
Nachstesmal folgt der letzte Teil dieser PRODOS
Sieırtiıe. ich will dann zeigen. was es noch alles
g

ion D. Spencer. Fichtuıweg l0ı:. lil-5203 hlıclı
Tel. 02245/1657

SAM-PD A I-llııwels
Damit fiir die Bestellung der SAM-PD in Zukunft
alle Unklarheiten beseitigt sind. gebe ich hier die
"Bedingungen" dazu an= Pro besteiltes Programm
nehme ich 30 Pig. Unkosten. ftir das Verschicken
1.40 DM (Warensendung). 12 Programme kosten
demnach 5.- DM plus eingeschlckte Diskette. Da
der Programmuinfang beim SAM großer ist als
beim Spectrum sollten vorsichtshalber 2
Disketten geschickt werden. wenn die Bestellung
mehr als 10 Proılramme umfaßt.
Und nun noch was in eigener Sache: ich suche
dringend einen Decruncher. der moglichst den
kompletten Speicher des SAM packt (ware mir
beim Kopieren von PD sehr hilfreich).
Desweiteren suche ich Jemanden. der mir den
Befehl OUT 249 für den Line-lnterrupt ln MC
erklaren kann.
Für die Spectrum-Freaks habe ich noch zwei
Pokes ftir unendliche Leben anzubieten.

Sesmour at the Movies= 43939.0 und
Captain Dinamo: 308660

Slepiıııı I-ialier. Broicher Straße 60
iii-S060 Bergisch Glatlıach 1. TeL 02204/53663_... ...._.._....____.__._.š
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Ein erster Beitrm von Jam Juırsema. i-ioorn.
Hoiimd ('Der Alte")
Auch in alten. nicht modernen Büchern. kann man
interessante Sachen erfahren. Das nachfolsende
Probramm ist meine Basic-Bearbeituns nach
einem MC-Programm von Herrn Dr. Losan. Anno
1982i Hoffe. daß mein Beitrag Platz im
Ciubmasazin bekommt. Aber viel mehr daß auch
Ihnen dieser Beitraeı Spaß macht.
Aber - so werden Sie frasen. sibt es in diesem
Beltras noch mehr als Nostaioie? Jawohll
1.) Puzzle. Kennen Sie herausfinden. wie der MC
die Dezimal-Binar-Umwandiuno fertls bekommt?
2.) Experiment. Stellen Sie bitte fest. wieviel
Zeit das Prosramm braucht. um den MC
einzulesen. Machen Sie dasselbe. aber andern Sie
die BAM-Adresse von 32000 auf 65368 lflinfans
des UDG-Bereichs). Sie werden eine Differenz
von mehreren Sekunden feststellen.
3.) Kannen Sie die MC-Ausfuhrund noch schneller
machen? Das ist keine Herausforderuns. Oder.
vielleicht doch? Mir ist es nicht seiunsen.
4.) Vielleicht auch noch fur die alten Hasen
interessant. wie etwa Experimentieren mit dem
BINARY-Converter oder ihn erweltern= Einen
Block Dezimaizahlen wahlen und diesen
convertieren.
.lJ;ı__B.ıı1.eaı:9nı:ı_ım1

10 ceenn 31999. soeben 7. Pneen 7.
:tm: 0. ces
nen ııı nhscflmeııcone szene bucı-ı
nn. Losen, unbensfnubıus vous
srecrnun, sezfe 132 FF.
LET xı320ÜÜ: LET Ixläı IF PEEK
ıx-221 nun Peeıc c:ı.ı+aJ-sz Ti-len
so To 125
nestone mon. nen Poıce rıı: a1'
nnness azono
nean ıı. IF ıı-"a" tuen so To 125
Fon ±=1 Tu Leu ıı sTeP 2
LET QHO
Fon 3-0 To 1
Let r-cone tııt±+JJJ
LET ıır~4B~(r>57Jı7

so i.e'r μ-μ+1sıııc.1-0J+ııı:,1-13
ıoo next J
110 POKE x,μı LET xıx+1
ızo nem 1. so 'ro ao. nen nc nehm'
125 ces. Bohnen 1. ehren 1. :mic 1.

PRINT nt 1o,o;" Binnen
uı-iıınrınıen. "

130 INPUT °°s:ı:'r're ııenı' «sass . ",cı¬ınııı
s2,F. :F F-o Then stur

135 nnflnerııze ı=¦ Let 1-Peel: zssvo. ı.e†
ı1=Peeı< 23671. nen ı=-ı+2ssıı-ı

1-so ces

15

20

25

30
40
50
50
70
G0

145

150
155

150
155
170
175
900

1000
1010
1020
1030
1040
2000

9999

PRINT GT 9,0;"BEZIHflL~HEBTi";
32,F, ıı tui“, ıı ııiıı aa] ıı

PRINT flT 12,0;“IST BINflEflı"
PRINT TNS 7; "+"; THB 15; "+"; THB
23; ıı+ıı

PRINT RT 15,0;
RBNBOHIZE USB lx
G0 T0 130
STOP
REH BRTB HC
DHTB "00217S5CDD6E00"
DHTQ "00G6010610CB?C"
DHTB "3$3020013CD7"
0flTfl "3E2007CB15CB14"
0ñTfl "10EFCS"
0flTfl "i"ı REM SOLL IHHER D03
LETZTE ZEICHEN SEIN
SBUE "LOGflN.BIN2" LINE 10

Angabe über
Interface 1 In MC
Vorises Jahr bestellte ich mir bei einem
Versandhaus ein biilises interface 1. weiches dort
als lndustrierestøosten anseboten wurde. Nach
anfanslichen Schivieriskeiten. wie nicht vorhandene
Spannunsen +i2V und -SV. die der Vorbesitzer
meines Soectrums vorsorglich vom
Expanslonsnort abtrennte. konnte ich nun dieses
interface zum Drucken verwenden. Dies machte
ich damals vor allem mit den Basic-Befehlen
LPRINT und LLIST. Nun wollte ich aber auch mai
einen Grafik-Ausdruck machen. Dies ist aber in
vertretbarer Zeit nur in MC mdbiich. Den Rest
der Ausdruckroutlne. wie das Errechnen der
Aussabewerte hatte ich schon. es fehlte nur noch
die direkte Ausáaberoutine. Da ich aber iiber das
interface i keine Unterlasen hatte. mußte ich
dies selbst eriedioen. Durch Probieren und eine
unsarischei Ubersetzuno des Buches
"ZX-Søectrum-ROM intern“ konnte ich aber eine
Losuns finden. Dazu muß aber sesaet werden. daß
ich normalerweise kein Unoarisch kann. Aber mit
Hilfe eines Bekannten und eines Wbrterbuches
konnten zumindest die Bedeutunsen der
wlchtiesten Fi0M-Routinen entdeckt werden.
Außerdem lies ich mal den Befehl PRINT #3
compllieren und sah mir dann das Erdebnis an. So
kam ich dann zu folsender Routine=
LD fl,N ; hiır gıuünıchtıı Zıichın
PUSH BF
LD fl,Nr ; hiır vıruındıtı Strııı-

Huııır, ı.B. 3
CBLL l1G01 ; Strıımruutinı üffnın
POP HF
RST lifl 3 schickt Zıinhın in 0 zuı

Strııı-Nr
BET
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Sollten wichtioe Daten in den Flesistern stehen. so
mussen diese vorher durch PUSH serettet
werden. da diese bei der Druckroutine seandert
werden.
Vorher muß natiirlich dem Stream Nr noch ein
Kanal zuııeordnet werden. z. B. mit:

cı_ose es
ı=oı-'ırınr '--e“,ssoo
open os; "e"

ich verwendete hier den Druckkanal. will man
Jedoch auch Steuerzeichen oder Grafik
ausdrucken. ist der Kanal "b" zu verwenden. Ob
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diese Routine auch über Microdrive oder
Netzwerk seht. konnte ich nicht überprüfen. es
ist aber stark anzunehmen. das sie auch hier
funktioniert.
Durch den modularen Aufbau der
Ausdruckroutinen im ROM ist es aber auch
mdsllch. mit den hier pezelsten Mitteln auch
Bildschirmausdrucke zu machen. d. h. Daten auf
den Bildschirm zu schicken. Man muß dann halt
nur als Stream Nr die 2 wahlen.

Jens ilicltefiıelm
I'lClthIhCI'Rl" SU“. 20. 0-4731 Bl`dI'I8l"0dl

LAST MINUTE NEWS

EUROPEAN CUB HEETIN6 IN HOLLAND
On Saturdau. Januaru 30. European Club-Meetino
for Sinclair a. SAM Users oroanized bu Sinclair
Computerclub Benelux
in Kerkrade-west (Holland) between Aachen (D)
and Heerien (NL). Cafe Harlekiin. Schaesberoer
straat 112. Kerkrade
Entrance: 2 Gulden for SCB-members; 5 Gulden

77777777ııı __. 7_______7_ ___! ı 771 ____ ı

for others. Please call us if uou want to come:
+31 45 442951 (in case the meetlno is cancelledi)
'Yøili SINCLAIBY' stellt Abomeımııts eini?
Laut Information von Michael Mauer werden in
Zukunft keine neuen Abonnements von "YOUR
SINCLAIB“ mehr entseoeneenommen. Das konnte
das aus dieses Mass im kommenden Jahr
bedeuten. wir bleiben am Bell und informieren
euch. wenn sich diese Hidbsbotschaft bestatiot.

__ 717 ıı

_ L 1 ıııpGE08-MAUS UBEB DAS MULTIFACE II 'li
Hallo Spectrum-User. vor einioen Taoen
habe ich mein umsebautes Multiface 1
zurück bekommen. Spectrum-Spezialist
Horst Diischer hat das Multiface i
umsebaut. Das Multiface 1 funktioniert
letzt mit einer oanz normalen GEOS- “
MAUS! Selbst der Joustlck funktioniert ee
noch. wobei die Geschwlndiekeit etwas A
unter dem Umbau seiitten hat. Das Bild
zeibt den momentanen Stand meiner 1
Spectrum-Aniaoe. Das Screen-File wurde A
mit Art-Studio und der neuen Maus M
anoefertist. im Prinzip laufen .letzt alle .1
Kempston-Joustick-Prooramme mit der
Gens-Maus. Eine tolle Sache und ohne
croßen finanziellen Aufwand. Vielen Dank
an dieser Stelle an Horst Dlischer fiir den

_ .f f. .W ff r
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Umbau.
Farbattributspeicher
Hinterarundfarben.
Fernseher. Horizontal- und Vertikaisunchronisierune wird
vom Computer aboenommen. Stromaufnahme aus dem
Computer 250 mA. Maße: 32-86445 mm.
SPECTIIUM SOFTWARE

3,5 ZOLL LAUFWERKE
Es oibt 3.5“ Laufwerke. 1.44 MB. von
Panasonic fur 69.- DM. Der echte
wahnsinn. oder? Und wo? im "Bit Factors
ZWO". Lokstedter Steindamm 55c. 2000
Hamburo 1. Tel. 040/5603011.
FAHBMODUL FUR 0-BIT COMPUTER
Die Firma "Electronic Lion". Postfach 1815.
3300 Braunschweig. Tel. 0531/799031.
bietet ein Farbmodul zum Experimentieren
mit den vom Computer erzeuııten Farben
fiir 7.95 DM an. Technische Daten=
Baleouno mit ZX 81 vertraulich (nutzbar
auch fur andere S-Bit Computer). 2
23-polise Leiterpiatten-Steckverbinder
(durchseschlelft ftir weitere Module).

Durch

i _ 7 ııııíı liııı

fur 8 Vorder- und 8
Ausstinse für Farbmonitor und

die Firma "N0|iIflmt'¦ EDV-Service" wird wieder'
Spectrum-Software in Deutschland anoeboten. im sehr
umfancreichen Anoebot werden Spectrum Prosramme ab
12.95 DM anseboten. wer sich informieren mochte. ob
sein ıewtlnschtes Prooramm im Lieferumfann dabei ist
und was es kostet. der kann sich telefonisch Liber die
Ruf-Nummern 04405/49715 in Edebrecht oder
02085/299171 In Duisburo informieren. Auskunft kann
ebenfalls das woMo-Team vom SPC neben.

Gllifllfl' IIIUIBII. Neil! S!l"iIB& 3
U-2¶I0 0lIH'lI.I'lI. Tel. 0441/17976

S
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Spectrum-Emulator auf
dem PC
Hıllllø ClUbfI`i¦l.l'lI!

Als ich den Spectrum-Emulator erhielt. war bei
mir nach kurzer Zelt der Teufel los.
Zum Ersten mußte ich naturlich den Emulator
olelchmal auf dem PC starten. und man slaubt's
kaum. wie der "reinhaut".
Emuliert (nicht simuliertli wird ein 48K Spectrum.
wahlweise ohne und mit interface 1. Speziell dazu
kann auch noch ein "SAM Operation System"
oestartet werden. das durch Nlvil-Taste aktiviert
wird und zu Jeder Zeit das laufende Prooramm
anhalten kann und hierbei unter anderem einen
Dlsassembler bereithalt.
Und nun finoen die Scnwierimceiten ani Die Frase
lautete: wie bastle ich mir ein passendes
Verbindunsskabel zwischen interface 1 und dem
PC. ohne entsprechende Fachkenntnisse zu haben?
Ganz einfach: Das oanze Haus auf den kopf
stellen. und alles Lesbare über interface 1. BS232
und Verblndunoen zu anderen Computern
zusammensuchen und mit dem Lesen beoinnen.
Zu sonen ware noch. daß ich am PC die
COM2-Schnittstele benutzen wollte (25-polls).
Und ich wurde fundlol Hier nun die Verdrahtunp.
wie sie bei mir momentan funktioniert=
'\ 7 f 'ffffflff *H7* rrrr7' f '
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Die Brücke (4) HTS md (20) DTR staunt aus
l einem I-lııppu Coimuter Heftl Also wenn's

nicht ohne fıııktloniert. dam eben mitl l
Diese Verırdıtıno fııiitloııiert. aber
trotzdem kmh ich keine Garmtie dafiir
iibernelıneni

Bei meinem Spectrum und dem PC steht
inzwischen die verbinduno und ich habe schon in
kurzer Zeit und ohne Hilfsmittel (MFD. eine
oroßere Zahl von Speccl-Prosrammen zum PC
Llbertrasen. und alle sind lauffahlol
Ailerdinos muß ich hier erwahnen. daß das
Ubertrasen von Basic-Protrammen vom PC zum
Speccl mit Problemen verbunden ist. da im

^7 7_7;1ı"7777 '*_77 1

Emulator eine Speicherverschiebuns im
Basicberelch vorhanden ist und ich noch kein
Prooramm zum korrekten Empfano und Ablaoe
der "Dateien" in den Spectrum-Speicher habe.
Noch eine Anmerkuno zum Ubertraoen vom
MFl28-Proorammen.
Auf dem Spectrum:
CLEAB 25047= LOAD "" CODE: SAVEı"b" CODE
2504B.l8I'lR
LOAD "" CGJE §20* SAV'EI'b" CUJIE l6304.I&il¦Ie
LOAD " CODE 701 SAVEI'h' OODE 164702352

Auf dem Emulator:
CLEAB 250-4?= LOAD-'b' CODE: REM CODEBL. 3
Dann die Einoabe dieser Proarammzeile=
BOBDEB 0: LOAl)ı'1i' CODE = REM CODEBLOCK 2:
PAUSE 0: IiAi~00|lllZE DSR 25086: LOADı'b" CODE
=BEM CiIJEBLO(IK1= BAl«IJ(lil2E USB 25089
(Die HEM's konnt ihr naturlich weslassenll
Die 9 Butes. die beim Ubertraoen vom Specci
zum PC "zuviel" ubertreoen werden. beinhalten
Header-informationen liber die Art des
Prou'amm's. Start und Lanoe und sonst noch
einioes.
Und nun die Fraoe. die mich seit lanoer Zelt
beschaftlst= wer kann mir erklaren. wie ich
Proıramme vom EMULATOB zum SPECTBUM
schicke. und diese auch korrekt aboeleot werden?
lıciıfhoffe. ich konnte einlpen mit diesem Bericht

e en
Mit freundlichen Grüßen

Giııter Brilttinı. lılaidach -35-
V-8573 Pottenstein

Nachtrag zum letzten
Assemblertell
Es oab einise Grunde. warum dies nicht ein
"normaler" Artikel wurde= Einerseits
åeiäšobieme. andererseits cab es berechtiote
r .

1.) DJNZ entspricht nicht FOR i=n T0 0 sondern
T0 1. Zum Schluß ist B aber Ol (war ein
Denkfehler... 1
2.) Mein Proeramm ermittelt nicht die Lanoe des
Basicproorammes. sondern den Platz den das
Baslcsustem im Moment verbraucht (ohne
Sustemvarlableni. I-iichtio ware= LD HL.<23627›.
dann erhalt man die Loose des Quelltextes.
So. und letzt nehmt bitte die HU 8/92. schlaot
Seite E auf und lest Euch den l. Absatz durch.
Das war .letzt aber wirklich ein Wink mit dem
Zaunpfahl.

lllll FFICÜI. SClI'0dlI'i9el'StI'flB8 I0
0- .lena
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THE nıırrf Tıııcıcs on
Mc (Ten 1)
ich hdre schon das Stdhnen von einloen "Schon
wieder ein MC Kurs l" Falschl weder will ich hier
lila ins Handwerk pfuschen. noch einen "Kurs"
abhalten.
vielmehr sollen hier Proırammlertechniken
sezeiot werden. die das maximale hinsichtlich
Speicherplatz und Geschwlndiskeit (aber nicht
immer Ubersichtllchkelt) aus dem Speccu
herausholen. Und das ist mit "normalem" MC
niclhßt mdslich. wie ich aus eloener Erfahruno
we .
Auslliser fiir diesen Beitrao waren die vielen
"Aaaahhhsss" und "0ooohhhsss“. die verschiedene
Demos in letzter Zeit verursacht haben. wer
sich schon mal den MC von auspefeilteren Demos
mit einem Assembler anoeschaut hat. wird
festoestellt haben. daß da oft die ubelsten Sachen
mit unserem Speccu oetrleben werden. Da lleot
der Stack z. B. im Bildschirm oder ein
Prowammtell steht l00mal im Speicher usw.
Besonders fiir anoehende Spiele- oder
Demoproorammierer dürften die Beitrape deshalb
interessant sein.
wer nach dem Grundsatz prosrammiert "Es ist
nichts so sicher und lanosam wie ein LDIR' und
diesem treu bleiben will. darf letzt
weiterblattern.
Als Grundausstattuno wurde ich iedem die Zilos
280 Reference Card empfehlen. da dort alle 280
Befehle (außer den inoffiziellen) mit Laufzeit.
Lanoe und deren wirkunoen auf Flaos etc.
enthalten sind.
irn ersten Teil seht es um die Ersetzuno von
'normalen' Befehlen durch schnellere und kürzere
Befehle die meistens nicht offensichtlich sind.
Nachteil dieser Ersatzbefehle ist. das sie
meistens noch andere Auswirkunsen haben. 2. B.
verdndern der Fiaos. Dieses sollte bei der
Benutzuns immer beachtet werden!
Hinter den Befehlen steht immer der
Speicherbedarf und die verbrauchte Zeit in
Takten ("T").
1. Lıdın dıı flkkuı nit 0

Nnrıı1= LD fl,0 2 Bμtnı, 7T
Bııuarı X08 H 1 Bμtı, 4T

ndırı SUB 0 1 Bμtı, 4T
SUB A durfte klar sein. A-A dlbt 0.
Bei XOR A werden die ubereinstimmenden Bits
auf 0 oesetzt und da A mit A verknüpft wird ist
das Ersebnis losischerwelse auch 0.
2. Vırglıiuh das hkkuı gıgın 0

Hnrıı1= CP 0 2 Bgtıı, 7T
Bıııır= DR H 1 Bgtı, 4T

OB A "mischt" die Bits von A mit A. Sind alle 0
wird das Z-Flao oesetzt.

3. Cırrμ Flıg lflıchın
Normal. SGF, CCF 1+1ı2 Bμtıı,

4T+4T=8T
Bıııır= OB H 1 Bμtı, 4T

ndır: BND H/KOH B 1 Bμtı, 4T
Bei allen Verknllpfunnen wir das Carruflao
selllscht. warum dies nicht ausnutzen
4. Bit 7 und Bit 0 dıı Akkuı ıhfrıgın

flnrıılı BIT 7,0 2 Bμtıı, 8T
Bıııırı RLCN 1 Bμtı, 4T
flnrıı1= BIT 0,fl 2 Bμtıı, BT
Bıııır= B866 1 Bμtı, 4T

Allerdinos ist der inhalt von A danach so out wie
unbrauchbar. da die Bits verschoben werden.
Auch kann auf diese weise nicht oleichzeitio Bit
0 und Bit 7 aboafraot werden.
Das Ersebnis wird uber das Carru Flap absefraot
da das entspr. Bit ins Carru oeschoben wird.
Bıp1.. ñltı Nıuı

BIT 7,0 RLCQ
JP Z}Irgındwn JP NC,IrgındUn

El'iISDl"ECl'lCl10 Slülflí JP NZ => JP C.

5. Hıgiıtırpıırı
Nnrıılı L0 B,Hırt1 2 Bμtıı, 7T

LU C,Hırt2 2 Bytıı, 7T
I) 4 BI., 14T

Bıııır= LB BC,H1/H2 3 Bgtıı, 10T
wird in Dezimal protrammiert leidet die
Ubersichtllchkeit. da die beiden 8 Bit werte nun
als 16 Bit wert auftauchen. Deshalb ist diese
Optimleruno erst bei fertloen Protrammen
ratsam.
In Hexadezimal stellt sich das Problem nicht da
dort; immer die 8 Bit Komponenten ersichtlich
s n _
6. Nutzung

flurıılı
vqrhındınır Bıqiıtırinhılte
L0 HL,5000 3 Bμtıı, 10T
L0 DE,5000 3 Bgtıı, 10T

=> S Bμtıı, 20T
L0 HL,5000 3 Bμtıı, 10T
L0 0,H 1 Bqtı, 4T
L0 E,L 1 Bgtl, 4T

ı› 5 Bμtaı, 18T

Baııırı

Alle hier voroestellten Ersatzbefehle haben den
Vorteil sowohl Speicherplatz zu sparen als auch
schneller zu sein.
Dieses wird in den nachsten Foloen eine
Ausnahme bleiben. denn normalerweise verbraucht
ein schnelles Prooramm immer viel
Speicherplatz. Entsprechend sind kurz sehaltene
Prorramme meistens lanosam.
Mehr dazu das nachste Mall
Da ich bald umziehe. diese Adresse bitte nur
anschreiben. solanoe das info aktuell ist (d.h.
12/921i

Michael Mauer
Bhelnallee M. w-esil
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DTP LG "EXTRA" Nr.1
bu

Gunther Marten
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DTP LG "E><TRA" ist im
Grunde genommen ein
kleines Jubllaums- ( l Jahr /
13x 1 bzw. Christmas-Info.
Der Clip-Composer wurde in
der Disk-Zeitschrift OUTLET
voroes-tellt und ist nicht nur
ftir DTP-User interessant.
im Prinzip ist der Clip-
Composer ftir alle
interessant die ihre Screen-
Files ( z.B. Headliner. Art
Studio. Artist 2 usw.) be-
arbeiten wollen. LOAD =
SCREENFILE LADEN ~ SAVE

I' II
ı 'ııı
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U 'ı\ı 1-, I

'ı - l I'

ı',ı ' ı ı

lfl

§2'-*.-"'=ı="*

_.,-nu* ~
.

lfı- Q _› '1,.,-_: 17", 2 ;._-›\l,_
„;› ~.›;›..-.-_. .¬._ ,

1*'-_ _ i 37; ' 1 Y I-=š"."."
- “fi f"` «fi \I¦m:›\"ı im ' -¬.".fiı '.'. ıı n

= SCBEENFILE SPEICHERN 0
T0/STORE = IN DEN
SPEICHER 1 ODER 2 l
FROMISTORE = SPEICHER 1
ODER 2 ABRUFEN I OUIT =
BEENDEN I GET = BRINGT
DEN BOX-INHALT IN DEN
SPEICHER I PUT = HOLT
DEN BOXINHALT AUS DEM
SPEICHER ZURÜCK 0 UP =

SCROLL NACH OBEN - DOWN
= SCROLL NACH UNTEN ~
BOX HAT 3 FUNKTIONEN (
PFEILTASTEN l - BOX/MOVE
= BEWEGT DEN BOXCURSOR
~ BOX/SIZE = BOXGRUBE
wlRD DEFINIEBT ~› BOX-
/SCBOLL = DER BOXINHALT
KANN IN ALLE RICHTUNGEN
GESCROLLT WERDEN ~ Nach
dem Laden wird der "CC"
mit "RUN" oestartet. wer
keinen "Bock" hat ein Screen

'Ü' E o 1119*
. «__ ai-_ -ll
l .1._l_r › ,làfg
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zu laden sollte nun Taste
›F< und dann ›1< drucken.
Jetzt konnt Ihr mit dem
Titelbild experimentieren.
Bild 1 zeiot Euch nun das
Menue vom CLIP-COMPOSEH
sowie ein Screenflle. Taste
›L< drucken. Namen einsehen.
Drive ansehen und Enter.
Euer Screen wird seladen
und kann nun weiter

bearéibeltehtut d
-.-_ .;_-_ wer en. en

Tasten ›U< und
ıı ›D< konnt Ihr

-*_ Euer File (Bild
A " 2) nach oben

bzw. unten
' """'*" scrollen. Durch

Jeden Tasten-
druck auf ›B<

ändert sich die Box-
modus-Funktlon sowie die
Borderfarbe. wir starten
mit dem BOX/MOVE-Modus
und beweoen den blinlienden
Cursor ( Pfeiltasten J an
eine Stelle die seandert

3+ §Ã:_-§51): I*

-› „- '-ı
,_ ._¬.

werden soll. Nun wird der
BOX/SIZE-Modus einsestellt
und die Große der Box
definiert. Als letztes wird
der BOX/SCROLL-Modus oe-
wahit. Mit den Pfeiltasten
kann letzt das Screen-Flle
innerhalb tl) der Box i Bild 3

Ä
,_ . ;r-.F:':.';›':-.~i.';: -4” "
.~.;¦= 11:. ı.i;]:›_«;'.. --=o.\*. acpmt Hi *

1 oescrollt werden! Es
entsteht somit t Bild 4 l ein
sanz neues Screen-File. Mit
›G< (Get) wird der inhalt
der Box im Speicher
aboelest. Es konnen
insgesamt bis zu 26 E I l
Screen-Files im Speicher
abselest werden. Mit ›P<
(Put) wird das File wieder
auf dem Bildschirm
oezaubert. ihr konnt z.B
auch mit mehreren Clips ein
oanz neues Screen-Flle ( Bild
5 J erstellen. wichtig: Bevor
ihr den Clip aus dem
Speicher abruft sollte die

. l ' ^^ * ^'* .

-' nr
. 11,fg *I- 0

Box an die Stelle sebracht
werden wo anschließend der
Clip erscheinen soll. H«
ENDE no ich wünsche Euch
“FROHE WEIHNACHTEN UND
EINEN GUTEN RUTSCH INS
NEUE JAHR". G.Marten
Oldenburg. den 04.11.92

l
l
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AufeingutesNeuesJahr!

%%%%%%%%%%%%%%%%%%
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Hallo Freunde!
Eineinhalb Jahre lang durfte ich Euch
die Trick-lliste offenhalten. lllit 18
Beiträgen konnte ich 3 Specci-Freunde
fiir das DTP gewinnen. llonilla,
llandllußl eine Verehrung,., Wolfgang, m'
Günther Marten, danke für die Blumen!
Allen anderen, die die Trick-kiste
wenigstens auf dem Einmann-
llonferenzzimmer der Firma gelesen
haben [bezahlte Arheitszeitlj, ebenfalls
ein llankeschtin. llein Einziger hat mich
nach den llegeln der llunst
niedergmacht. Nur Schweigen im
Walde. Still war es trotzdem nicht; ich
hiirte das Sägen an Euren listen!

llehr als 120 Schriften, an die
zehntausend Bilder warten auf
Anwender. llein anderer Rechner, kein
anderes Desktop-Publishing kann eine
so große Bibliothek vorweisen.
Gninessverdächtig? Vielleicht.

hlit den besten Wünschen zum
Weihnachtsfest und zum Jahreswechsel

erahschiedet sich Eller

lter Sperl, A-2625 SCHWABZAU S

† **'*.ııUııııııı_

%%

%%%%

%%%%

FroheWeihnacht!
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Dieses Mal gibt es keine Fragen. daflr aber
einige Antworten auf Fragen vorheriger Infos:

Zum Problem von Heinz Schober mit dem
*'Slowloader": Leider kenne ich das Programm
nicht. aber die Losung konnte dennoch einfacher
sein. als gedacht. Dies ergibt sich m. E. aus dem
erscheinenden Text. Dort heißt es: 'Ein
beweglicher schwarzer Balken wird erscheinen.
wenn das Programm gefunden wurde'. Und genau
hier scheint das Problem zu liegen. 'das'
Programm. nachdem offensichtlich gesucht wurde.
wurde nicht gefunden und deshalb ist der
'Siowloader' noch im wartezustand (Funkstille).
Das ware immerhin eine Erklarung. eine Garantie
für die Flichtislselt kann ich aber nicht geben.

wolfgang Haller. Ernastraße 33
V-5000 Kllln DO. Tel. 0221/685946

Zum Problem mit der STOP-Taste von Holger
Dittmann. RBB oder H69 gegen 4.7 KOhm bis 8.2
l<Ohm ersetzen (8.2 l<Ohm besserll. Oder mit 22
KOhm parallelschaiten.

Blchmi Baddatz. Pfwrgasse 5
U-7050 lıialblingen. Tel. 07151/563377

Zur Diskussion über defekte 32K-RAM's= Auf
laden Fall konnen für die angegebenen RAlvl's 4164
eingesetzt werden. Dies habe ich bei mir schon
lange getan. und es geht hervorragend.
Darüberhinaus kann man nun den Spectrum auf
BOK aufrüsten. Ein Tip am Rande: Zu diesem
Problem und noch viele andere
Hardwareanreaingen sind im Buch
"Hardwareerweiterungen fur den ZX-Spectrum"
von .iorg Beinmuth im Brandenburger Verlagshaus
1990 erschienen zu finden. Dieses Buch wird zur
Zeit vom Elektronik-Versandhaus Electronic Lion
billig angeboten.
weiterhin mochte ich noch einige worte über den
im info 9/92 angegebenen RAM-Test verlieren.
Das mit den Pokes ist eine heikle Sache. da
dieser Basic-Befehl langsamer lauft. als (lie
eigentlichen Speicherroutinen. Besser ist
folgendes Vorgehen:
Nach Einschalten des Rechners gibt man BAND
USB 0 ein. um sicherzugehen. daß ein ordentlicher
Sustemstart vollzogen wird. Dann macht man.
wie beschrieben PRINT PEEK 23732 + 256 1 PEEK
23733 und erhalt somit die letzte funktionsfahlge

_ l 1' .__

Adresse im HAM. Danach PEEi<'t man die
darauffolgende und erhalt irgendeinen wert. der
verschieden von O ist. Laßt man sich diese
Ausgabe blnar anzeigen. erhalt man sofort die
defekten BAM's. An der Stelle. wo dann eine l
statt einer Null steht. ist auch dieser RAM
defekt. Dieser muß dann durch einen ganzen
ersetzt werden.

Jens Illlckenhelm. Heidelberger' Straße 20
0-4731 Braııısroda

Nachtrag zur Gens-Frage von Michael R.: Bei
GENS 3M2l steht der Start des Obiectcodes in
Adr.+7956/7. das Ende in Adr.+7954/5. Start
des Ouelltextes steht in Adr.+79l6/7. das Ende in
Adr.+54/55 (=')<' Command). Bis auf die letzte
Adresse sind alle inoffiziell. Bei anderen Gens
Versionen müßte man den Gens nach bekannten
werten absuchen um so diese Adressen zu
bekommen. Außerdem gibt es fur alle
Disksusteme einen Basicloader fur GENS3M2l der
das Laden/Saven von Ouelltexten und Obiectcode
erlaubt. Auch für den 128er gibt's eine version
die auch auf die BAMbanken zugrelft. wer
interesse hat soll mir schreiben.
(ACHTUNG: Da ich bald umziehe. bitte diese
Adresse nur anschreiben wenn das info noch
aktuell ist (d.h. 12/92)ll

Michael Heger bei Lernert
ilheinailee 96. U-4040 Neuss

ich benutze nun schon seit einiger Zelt den
Gens-Assembler mit einer Beschreibung ftir den
21013. das war in der DDR ein 280- (U880-)
Rechner. welche bis auf einige sgstemabhangige
Besonderheiten zu verwenden ist. wenn man nun
beim Assemblieren genau aufpaßt. sieht man vor
leder abgearbeiteten Zeile eine Adresse und
dahinter den Operationscode. Man schaut sich
letzt die letzte abgearbeitete Zeile an und
addiert zu der angegebenen Adresse die Anzahl
der im nachfolgenden Operationscode angegebenen
Bgtes. Dies ist dann auch die Endadresse des
MC-Programms.
Ubrigens gibt es einige Versionen von Gens. die
eine Abspeicherung des MC direkt auf Betadisk
ermdgllchen. Man muß dabei nur zurück ins Basic
mit "B" gehen. Dann erscheint bei dieser Version
ein Menu. wo verschiedene Optionen moglich sind.

Jens hllırlıemeim
Heidelberger' Str. 20. 0-4731 Bralısroda
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1.) Auffinden von SCREEN: mittels "SuchSCFlEEN$"
2.) Auffinden von Zeichensatzen mittels
"Collin". 35'
3.) Auffinden von Text mittels "CAT".Codeieser
4.) Auffinden von MC mittels "CAT" und
eingebautem Disassembler
5.) Auffinden von Tellroutinen innerhalb eines
irofieren Codeteils
Maschlnencode kann natürlich mit iedem
Disassembler angesehen werden. doch zeigt dieser
bei Text. Zeichensatzen und SCBEENO lrrlge
werte. deshalb ist es vorteilhaft. diese gesondert
zu betrachten. Text kann man auch in Tasword ll
(Text-o-Mat) einladen und dort lesen bzw.
verandern. Zeichensatze und SCREEN: findet man
dort aber nicht.

'¶l E2* |.Tı.l

1.) V18 flllfltlí mill SCBEENC ln Müälihlllelltøde?

Mit dem Prowamm ”Suc_hSCBEENt"= Hier kann
Maschinencode bis zu 40535 Butes Lange
eingeladen werden. Eine schnelle Maschinenroutine
("trans") verschiebt Jeweils 6144 Bgtes auf den
Bildschirm. das ist ein SCREENt ohne Attribute.
die bei der Suche nur storen. Abgespeichert
werden dann 6912 Bgtes.
Die Suche beginnt bei 24999 oder der
eingegebenen Zahl.
Cursor links verschiebt das Bild um 1 Bgte nach
links (+1)
Cursor rechts verschiebt das Bild um 1 Bgte
nach rechts (-1)
Cursor oben verschiebt das Bild um 1 Zeile nach
oben (+32)
Cursor unten verschiebt das Bild um 1 Zelle nach
unten (-32)
› . < verschiebt das Bild um 1/3 SCREEN: nach
obfin (+2048)
links oben wird Jeweils der speicherplatz (I.Bute)
angezeigt.
› g < führt ins Menue zurück
› s < speichert das Bild (SAVE SCBEENQJ
wenn in Maschinencode 1/3 oder 2/3 SCREENS
eingebaut sind. das kommt .ia vor. wird das Bild
von den folgenden Bgtes. die dann fur Attribute
gehalten werden. unkenntlich. In diesem Fail kann
man .ieweils 2048 bzw. 4096- Butes abspeichern
(Zeile 16). Die Farbattribute mussen dann
allerdings gesucht. getrennt abgespeichert und
spater wieder zugeladen werden (CODE 22528).
1 l í ı I

llllil lllllš llllflßfidllllllil
mlå šrfiroZ ı:r-:FriíEıf-'ir-tlE

2.) wie findet mm Zeichensatze in
Masızhinencode?
ln vielen Maschinenprorammen sind eigene
Zeichensatze eingebaut. manche fur 64 Zeichen
pro Zeile oder andere werte. Man kann sie
folgendermaßen auffindem
lm Programm "Calligr.3S"= BREAK im Hauptmenue:
LOAD~1ı“NAME"CODE. wenn seine Startadresse
hoher als 38582 ist. wenn sie niedriger ist. dann
CODE 38582.
wenn der MC sehr lang ist. dann bei Adresse
35582 teilen und den zweiten Teil zuerst laden.
Er enthalt oft den Zeichensatz. im Fonteditor 9)
finden wir nun den Zeichensatz mit den
Cursortasten und mit der CHARS-Hi und
CHABS-L0 wahl. wir konnen ihn nun andern und
abspeichern. Siehe 3) SAVE und CHABS-L0
Eingabe. ist der Zeichensatz im ersten Codeteil
oder der Code wurde auf 36528 anstatt seiner
richtigen Adresse geladen. dann miissen wir seine
Adresse neu berechnen: Adresse irn Editor -›
Originaladresse/32528. wenn man aber nur den
Zeichensatz abspeichern will ist das nicht
notwendig.
3) ln meinem "CAT" Programm habe ich mir
einen Codelesar eingebaut. der Text auf
verschiedene weise finden. ausdrucken und andern
kann.
4) Ebenso kann ich einen Disassembler zuiaden
und den CODE damit betrachten.
5) Eine Routine. die ich gerne aus einem mißeren
CODE-Teil herausliisen mochte und von der ich
die Einsprungadresse kenne. suche ich nach dem
nachsten 201 (RET) ab und speichere sie dann bis
zu diesem ab. Man kann das direkt aus dem
Programm heraus machen:
FOR x=Startadr. T0 Startadr. + etwa l0O=
PRINT x. PEEK x=
NEXT x
Manchmal gelingt es gleich. manchmal erst beim
zweiten 201. Natürlich gibt es auch andere
Moglichkeiten. wie eine Teilroutine endet und wenn
sie langer als etwa 100 Butes ist. werde ich das
Ende wohl nicht mehr auffinden konnen. wenn man
Platz hat kann man auch einige hundert Bgtes mit
abspeichern. die an sich gar nicht mehr
dazugehoren.

Herbert Hırtig. Buchloe
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Dank Holger Dittmann und Jtirg Relnmuth habe ich
nun den Durchblick. was die 4116 und 4164er
RAM's anbelangt.
Die 4116er RAM's kann man ohne Probleme mit
den 4164ern austauschen. Allerdings muß PIN 8
herausgeknickt und mit PlN Q verldtet werden.
Falls PIN 8 mit PIN 8 der IC-Fassung in
Berührung kommt. kreplert hlichstwahrschelnlich
der Spectrum! Daher auf ausreichende Isolierung
an PlN 8 achtenlll
Die zweite Moglichkeit ware: in die Fassung der
4116er (IC 6 bis 13) stecken. Nun die +12 Volt
Leitung auftrennenl Und mit +5 Volt verbinden
bzw. verldtenlll Allerdings +5 Volt auf PIN 8 der
4i64erll Und nicht auf der abgetrennten +12 Volt
Seitel PIN 1 muß NC (kein Anschluß am IC) am
4164er haben.
Vorteile: Keine -5 Volt mehr ndtigil Plus 12 Volt
für RAM's entfallen auchl Daher werden nur 12
Volt für die ULA benlitigt. Falls mal RAM's
defekt sind. kann man PIN 9 Leitung auftrennen
und an Masse verbinden. Danach müßten (wenn
man Gluck hat) die RAM's bis zum nachsten
Defekt wieder funktionieren?
Hatte da vor kurzem einen Spectrum rumliegen
gehabt. Alles funktionierte 100x. Mit zwei
RAM-Test Programmen wurden die Speicher Chips
alle als 100:: ok. gemeldetl Durch Zufall konnte
ich einen Speicherdefekt im Bildschirmspelcher
feststellen. Nach langem überlegen und
experimentieren konnte ich feststellen. daß die
-5 Volt nicht ok. slndli Es wurden -2 Volt
gemessen. Habe ca. 4 bis 6 Stunden nach der
Fehlerquelle geforscht. Alle Bauteile wurden
gewechselt und überprüft (naturlich nur die. die
für -5 Volt verantwortlich sind). Die Spule war
das einzige Bauteil. daß ich nicht vorratig hatte.
wer kann Reparaturtlps für den dubiosen Fehler
nennen? Zu 99x funktionieren die Programrnel
Auch wurden die Spectrum's vom Hersteller
manchmal falsch bestückt. Einige Fehler sind:
Elkos falsch gepolt. 10 Volt statt 16 volt Elkos
(kritisch bei 12 V). Habe aber festgestellt. daß
Elko Nr. 46 1000 nF/40 bis 50 Volt in der issue
Two Version absichtlich falsch drinnen ist. In der
Issue Two Version ist das Plus~Zeichen (+) auf
cler falschen Seite. Leider weiß ich nicht. ob alle
issue Two Versionen so sind. Daher vorher
nachmessenlil
Das gilt für alle Elkosl Vorher mit Meßgerat die
Polung überprüfen und danach den Elko
austauschenl Man kann ia nie wissen.
Falsche IC'si IC 3. 25 und 26 sind 74LSl57er. IC
23 ist ein 74LS32 und iC 24 ist ein 74LSOO.
Bel einem Spectrum sind bei mir 74257er statt
74157er drinnen. Alles funktioniert 100x. Nur IN
und OUT Befehle gehen nichtl Oder kennt Jemand

ı_"`-- '~*ı-* -1-ıııμ __ı'__ _

die Fehlerquelle? ULA. RAM's. CPU und ROM sind
alle ok.l Z.B. Beim Kempston-Nachbau-Jogstick
habe ich bei der PRINT IN 31 Abfrage dauernd
208 statt rlchtlgerweise 0.
Auch bei HC Tgpen (statt 74LS) kann es
Probleme geben.
Beim Spectrum-Treffen in Filderstadt wurde über
softwaremaßige Umschaltung der 32K
Speichererweiterung (falls 4164er drinnen sind)
diskutiert. Sowas gibt es schonl
Einmal bei Jorg Reinmuth. H. -Landmann-Str. 1.
0-7113 Markkleeberg in seinem Hardware Buch.
Kann man für 10 DM bestellen. Lohnt sich auf
Jeden Fall. da einige sehr ente neue Schaltungen
zu finden sindli Die andere Schaitungsvariante
habe ich im RU l/90. Seite 8 gefunden.
Mdchte eine Statistik erstellen. welche
issue-versionen es beim Spectrum gibt. Selber
kenne ich issue One. Two. 3. 38. 4A. 48. den
seltsamen 43 und die 6A version. Es soll noch
eine Ser Version geben. leider habe ich diese noch
nie gesehen.
Nochmal die dringende Nachfragel Bei wem
funktioniert die 4A Version des Spectrum 48K?
Vermute. diese Version ist ein
Konstruktlonsfehler? Und funktioniert
moglicherweise nicht? Die Dinger gab es mal auf
der Stuttgarter Messe. Als Restposten ohne
Funktlonsgarantlel
Mlichte eine Statistik erstellen. welche issue
Versionen noch funktionieren. Oder kaputt sind.
Oder was es sonst noch gibt.
Anbei fotokopieren und ausschneiden. auf eine
Postkarte kleben und mir zusenden:

Habe folgende Spectrıın's fıııktionlert kaputt
ISSUE ONE
ISSUE THB
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Den Assembler-Kurs von llia Friedel finde ich
hervorragendll Weiter sol!
immer wieder Disketten! Frank M. nicht lesen.
Gilt nur fiir Beta~Disk User mit 5 1/4"
Laufwerken!!!
Habe beim Humstobern mai wieder 2DD 5 1/4 Zoll
Disketten gefunden. Beim naheren Hinschauen gab
es 2DD fur 10 DM und Zerruetschte und 2DD für
23.x>< DM. wieso kosten die einen fast doppelt
soviel. wie die anderen? Nach Analuse des Textes
kam ich auf folgendes: Die einen 2DD waren ZD
Disketten. Format SOOK unformatiert (=2 mal 40
Track's (46 tpl??)).
Die anderen 96 tpi ohne Formatangabe. von den
FUJI FILM Disketten weiß ich. daß 96 tpi
Disketten 2 mal 80 Track's 1 MB unformatiert
sind (deswegen der doppelte Preis).
Die Firma war 3M. Interessanterweise waren die
2DD (96 tpi. 2 mal 80 Tracks) teurer als die HD
Disketten. Um fast 2 DMi
Gibt es einen ZX 81 User der ein EPROM im ZX
B1 hat???
Verbesserung des RAM-Testes von Peter Miosga.
BU 9/92. Seite 7: Einfacher und schneller ware
nachfolgender. verbesserter Test.
ı_ıa'r 1 - Peek 2:a1:az+PeEı< zsvaaıızsa
Dınıuh ---> LET pı1+1

POKE p,B5
PRINT Peek p

falls PEEK p <› 85
Poke p,17o

Den restlichen Teil wie gehabt. Leider
funktioniert der Test der Test nicht bei allen
defekten RAM's 100:. Bei einem RAM (3732)
funktionierte der Test nicht. Deshalb
nachstehende Test-Routine:
10 PUKE 23?33,127ı CLEflR 32767
20 FOR 1132758 TO 65535: PDKE 1,0: IF

PEEK 1<>0 THEN PRINT 1;" DEFEKT",
PEEK 1

30 IF INKEYI="§" THEH PRINT 1,PEEK 1
40 POKE 1,255: IF PEEK 1<>255 THEH

PRINT 1;" DEFEKT",PEEK 1
50 IF IflKEYi="ı" THEN PRINT 1,PEEK 1
G0 NEXT 1: PRINT "TEST ENDE"

Btflüíflåfi S5UHn4fll1BbhF
23833 Oıfl, 118, ZIB, 310 [gibt ln,

wılchıı Lıufuırk bınutzt wird]
Laufuırk R Bııı ınhnıllıtın

11lıı llngıınıtın
23fl03...23B05 Lıufwırkı B,C,D

255#Lıufwırk nicht inıtılliırt
188-R, 139-191-8-0
170

23802

23830
23831

Nich CflTı
23782...237BO Titıl dır Diıkıttı
23771...23779 Hııı dıı zulıtzt

qılıdının Prugrıııi
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23755 gibt Gııııtzıhl dır Filıı ıuf dir
Diıkıttı an

23781 flnzıhl dır gılflıchtın Filıı

Beim interface 1 werden im Bereich 23734 bis
23791 die Sustemvariablen initialisiert (siehe RU
3/B9. Seite 7).
Nun einige Fragen an die Programmier-
Spezialisten. Habe ein EPROM mit dem
Original-ROM versilchen. Da habe ich einige
Unterschiede entdeckt. Kann mir iemand sagen.
ob ich die Änderungen auch im Original EPROM
von Sinclair umpoken kann (Eprom-Brenner
vorhandem?
Bekannt sind folgende Fehler: OA33 (18 in 19).
257D (C3 in C9). 3200 (E1 in DA) verwandeln.
Interessanterweise wurde 2570 (C3. B2. 2A) im
original in 257D (C9. CB. 01) verwandelt. Kann
mir Jemand sagen. ob ich die Änderungen auch im
Original ROM vornehmen kann?
weitere Änderungen sind=

72C B2 in
H48 65 in
fl49 B in C

12BC DF in E1
1303 75 in FB
1930 21 in 22
1B47 BH in C1
1B4B 1C in 38

BE
3B

ZSTE
25?F
3D2F
3030
3031
3218
BFBB
3FBB

B2 in CB
26 in 1
20 in CD

B in 21
SF in 32

6 in 24
44 in B2
54 ±n B2

1EGG C in 7

Ab 257E kann ich um eine Zahl nach oben oder
unten verrutscht sein. Da ich leider kein
Assembler oder MC kann. ware es nett. wenn
Jemand die Unterschiede analusiert.
Selber habe ich 1271 (23 in 15) und 1272 (5 in 1)
fur ein verbessertes Tastaturklicken. sowie 11CD
(7 in 0 oder 1) und 1266 (38 in OF) fur bessere
Farben bei Neustart geändert.
Kennt Jemand das ISO-BETA- oder JUST-ROM?
Biete folgende Spectrum~Hardware an:
Funktionsfahige Platinen ohne ULA= ISK 50 DM.
48K 80 DM. mit ULA: 48K 150 DM. Alle Platinen
sind generaluberholt (kaputte Bauteile gewechselt)
und mit vernickeltem und gereinigtem
Ausgarıgsbııs. Bei der 150 DM Platine sind alle
lC's. die defekt gehen konnen. gesockeit
(muhseiige Sauarbeit).
Interface 1 für 60 DM. Ein Original Spectrum
ROM für 20 DM. weibliche Spectrum Bus-Stecker
ie 5 DM. Sound Box mit AY-3-B910 tl2Ber Sound
auf dem 48er) fiir 75 DM (4 Tage Reparaturzeit.
stark verltitet. aber funktioniert).
Suche noch unverloteten. kaputten Spectrum 48K.
Isâuiš Two. Suche Schaltpitine der Versionen 5
un .
Biete auch Teile im Tausch an (defekte ZX 81.
ROM-MOEIUIE U. 6. 1.

RlChfl"I1| BUIIBIZ. Pfl"I'II8SSt 5
U-7050 Udlblinflelt. TEL 07151/56377
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Titel: BILD (IIICM E76-TESS)
AUtüf'= VAN

Neulich ist mir ein Ding passiert. das glaubt mir
keineri Es fing schon morgens an. Der wecker
erwachte aus seinem Schlaf und versuchte nun.
mich mittels lautstarkem Gepiepse davon zu
überzeugen. ebenfalls wachzuwerden. Spielstand
1:0. Doch das 1:1 folgte sofort. und der wecker
sagte nichts mehr. Bei dem Versuch. mit
zugeklebten Augen meine Brille zu erhaschen. fiel
ich aus dem Bett und auf den wecker. 1:2. Selbst
das militante Bettuch. daß vergeblich versuchte.
mich zurückzuhalten. mußte sich geschlagen
geben. was dann folgte weiß ich nicht mehr so
genau. ich kann mich beim besten willen nicht
mehr erinnern. Jedenfalls war ich wohl unter der
Dusche und hatte auch gefrühstückt. ich kann
mich nur noch daran erinnern. daß ich aus dem
Haus ging um eine Zeitung zu holen. Eigentlich
wollte ich am Kiosk ia den 'Express' holen. doch
das nackte Titelmadchen der "BILD" sah besser
aus. Die Zeitung wollte ich erst zu Hause lesen.
da der Klebstoff der letzten Nacht noch nicht
von meinen Augenlidern verschwunden war. Doch
als ich mich im trauten Heim dann gemütlich
hingesetzt hatte und die "BILD" vor meine fast
100x gebffneten Lichtfanger hielt. glaubte ich.
wieder zu traumen. Dort stand in großen.
BILD-tuplschen Buchstaben:

60 Pf. BILD lbs SPC
SPECTHUM-TREFF IN FILDEBSTADT

bild/fllderstadti
Am Samstag. den 10.10.92. wurde in Filderstadt
bei Stuttgart ein großes Computertreffen von
Thomas Eberle veranstaltet. das sich um den
legendaren Sinclair ZX Spectrum drehte. Dieser -
von manchen tot geglaubte - Computer wird
nocht oft benutzt. Sehr haufig wird er auch von
einer User-Elite. den sogenannten "CODEBN"
verwendet. Zwei Vertreter dieser Elite vom
Coder-Team TMG waren auch zugegen und
zeigten das neue Demo “Mad House“. Zu sehen
war auch ein Nachbau-Spectrum von wolfgang
Nake. weiterhin wurde von Frank Meurer ein
neues serielles interface vorgeführt. das
Kompatibilitat zu ieder Hardware. hohe
Ubertragungssicherheit und extreme
Geschwlnditdteit (max. 115.200 Baud) verspricht.
Dieses interface war Jedoch Stein des Anstosses
für einen User. der auf dem Usertreffen unter
anderem damit Zeit verbrachte. in dem er eine
Skizze von zwei Gattern (Taktverdoppier mit
7404 a 7486) penlbel abzeichnete. da er die
Funktion dieser extrem einfachen Schaltung nicht
einmal im Ansatz verstand. Dieser User
vermutete weiterhin in seinem 16K-Spectrum
einen Speicherdefekt (sein Lleblingsfehler). da die
Free-Funktion nur ca. SKB frei meldete. obwohl
man von den 16KB RAM noch die "Verluste" für

Bildschirm und Sustemvariablen abziehen muß. Er
war der Meinung. daß das IFI eine gute
Ubertragungsgualltat bote. die er selber mit
20480 Punkten (ASCII 46) getestet habe.
weiterhin vermutete er. daß das Programm auf
dem Macintosh. mit dem Frank Meurer seine lF1
testete. untaugiich war. oder die Kontakte
unsauber. Dazu Stimmen der Computerprominenz=
F. MEURER: "Keine Ahnung von Hardware. der Tgpl
Das Terminalprotramm auf dem Mac fragt doch
nur den integrierten seriellen Controller ab. der
alles selbststandig macht. De gibt's keine
Zeitschleifen wie beim lF1. Die Schaltung meines
Interfaces ist fast baugleich mit der Schaltung.
die in den woßen Tatari TT's verwendet wird.
l-litschie hat nur einen kleinen ST. Der ist
anscheinend besser. ich habe von bis zu 5
Fehlern auf 10K gesprochen. das sind keine 5x."
w.i-i.: "Haha. lustige Ortnowaphiel'
Merlin: "Logisch denken kann der Tgp auch nicht.
wenn bei gleicher Testanordnung (Mac.
Terminalprog. Kabel. Spectrum) bei Verwendung
des neuen Interfaces alle Fehler weg sind. kann es
ia nur am iFi liegen. Er sollte mai seine
cerebralen Kontakte reinigen. . . "
Nobs: "Da ist ein Fehler in den seriellen
iF1-Routinen. "
Morchei: "Vielleicht sollte er mal zufällige
Zeichen erzeugen. und pro ik-Block einen
16Bit-CRC (Cuciic Redundancu 'Checkl machen.
aber dazu ist er wohl nicht fahig."
Gonzales: “ich wurde ihm XMODEM empfehlen.
denn das erkennt die Fehler automatisch.
korrigiert sie und zeigt ihre Anzahl an. Dann
region wir ia sehen. wieviele 'Punkte' er wirklich

a e."
VAN: "Der scheint ia in der absoluten Müll- und
Bruchbude zu hausen. wenn er so oft seine
Kontakte reinigen muß. Kein wunder. daß der
soviel Müll von sich gibt. Tip: Kontakte nicht
erst verdrecken lassen. Oder besser.
Standrechtiich Ersch.....
Ich traute meinen Augen nicht. was ich dort las!
Gab es das denn wirklich? Eine Spectrum-BILD?
Noch immer ungläubig begann ich weiterzulesen:
bild/koln:
Gestern Abend sendete der private Kolner
Computer-Kanal 'RichtigTippenLernen" eine heiße
Fernsehdiskussion zum Thema "SPECTRUM -
Zukunft in Deutschlandi". Diese Sendung wird
heute morgen um 11.30 Uhr wiederholt. Es waren
u. a. geladen: R.Fi..
ich schaute kurz auf die Uhr. Es waren - Murphg
zum Trotz - genau 11.30 Uhr. Sofort sprang ich
auf. hetzte zum Fernseher. schaltete RTL an
(-Eine gewaltige Fanfare. eines Spectrum würdig.
so machtig und imposant. daß selbst wamer in
seinem Grabe mitdirigierte. erschutterte das
RTL-Studio. Eine gigantische Pappel-Grafik in
16.7 Millionen Farben scrolite sanft über den



Bildschirm. wahrend eine Soundtracker-Kreation
im verfelnerten MB-Disco-Remix dieses
vollkommene Multimedia-Ereignis komplettlerte.
Kamera zoomt in die Studiomitte. Ein Moderator
erscheint. Zuhalteriatschen. smail'n'blond. breites
5. 25"-Grinsen. «J
MOD.: willkommen liebe Zuschauer zu einer neuen
Folge unserer heißen Diskusslons-Serie. Heute
geht es um die Zukunft des Spectrum in
Deutschland. iıdas breite 5. 25"-Grinsen wirkt
unecht. neidischı). Als Geste haben wir heute:
Fi.R. (~Kamera schwenkt auf Fi.Fl. Kameramann
bekommt Schütteifrost. schwenkt wieder auf
Moderatorı) Herr R.R.I wie sehen sie die Lage
des Spectrums in Deutschland?
Fl.Fl.= (-vergoldete Brlllenfassung: eine Frisur. als
ob sein Fohn explodiert wäreı) Also. wenn ich
bescheiden sein will. dann muß Ich sagen. daß er
ohne mich keine Zukunft hätte. Ich bin der
einzige. der den Spectrumbus vergoldet.
(-bekommt einen leicht irren Blickı)
MOD.: Aha! Jahrelang kamen Tausende
Spectrum-User ohne vergoldeten Bus aus. warum
denn letzt nicht mehr?
R. R.: (-ratlosıl Aeh. . . ?
MOD.: Als weiteren Gast begrüssen wir Gonzales.
GONZALES: (1NATO-Kampf-Haarschnitt. PC-Hass-
Blick. lässigıl Hail
MOD.: was meinen sie zu diesem Thema?
GONZALES: Ich habe die berühmte Video-
Dokumentation "Rltschie zu Hause" gesehen. Der
Regisseur versuchte zwar. vieles zu vertuschen.
doch konnte man einen deutlichen Müllberg
erkennen. Daher ist es kein wunder. wenn
Flitschie seine Kontakte immer reinigen muss.
Fi.FI.: (-ganz aufgeregt-J Aber in dem Film habe
ich auch meine Entwicklung gezeigt. mit der ich
den 12. Platz im Ideenwettbewerb von Conrad
Electronic gemacht habe. (-halt ein komisches
blinkendes Etwas hoch. mit dem er schon in
Filderstadt genervt hat: plbtzllch zuckt er
zusammen. und nochmal. und nochmal:
offensichtlich hat er auch hier die Kontakte
vergoldet. damit er selber im Bllnkrhgthmus
AKTIV mitzuckt...-J
MOD.: Als weiteren Gast begrüssen wir Dr.
Freekgl
FBEEKY: (-kommt ins Studio gehetzt: tragt
Hornbrille um seine Wissenschaftlichkeit" zu
unterstreichenvl Tag. tag! ich habe hier eine
geniale Neuentwicklung. das sogenannte MM. MM
steht hierbei nicht für MultiMeter. sondern für
MindMeter. Mit dem MM ist es zum ersten Mai
moglich. cerebraie Kontakte zu prüfen. Stellt sich
einer der Herren zur Verfügung?
Fi.Pi.: (-hat das wort "cerebral" nicht gehort. oder
auch nicht kapiert-J ICH! Hlerl ich willl
FREEKY: (-rast zu Ritschie: ehe dieser reagieren
kann. bekommt er einen alten eisernen
wehrmachtshelm aufgesetzt. aus dem eine Menge
Drahte zum MM herausfiihrenıl wenn dieser
Zeiger aus dem roten Feld in das grüne Feld geht.
 ı

sind die Kontakte in Ordnung. tıschaltet einı)
R.Fl.: l-verdreht die Augen: wilde Zuckungen am
ganzen Kürperıl Gill... gchh... kr... hnnn...
MM: (›Zelger im roten Feld: leicht gualmendı)
Scheissel Aus dem Tm ist la gar nichts
rauszuholeni tıgualmt noch mehr-J
FBEEKY: Das verstehe ich nicht. Das Gertit ist
doch in Ordnung. tıreißt den Helm runter.
hechtet zum Moderator: Ritschie sackt
zusammenıl
MOD.: NEIN! Nicht!
MM: tısmlleıl Zu spatl
MOD.: gnchr...krxx...
FREEKY: Aha. eine Anderung Der Zeiger schlagt
starker aus. aber immer noch nicht im grünen
Feld. tızieht Heim ab. hechtet zu Gonzalesıl
GONZALES: twist schneller: Freeku wird hart
getroffen und geht direkt zu Boden: zwei Manner
des SSS (StudioSlcherheitsService) erscheinen und
schleppen den fast ieblosen Freeku nach
draussenıl was'n das? wehrmachtshelm? Also ein
Faschol Ab ln den Milli.
MOD.: tvkommt wieder zu sichıl Achz... wir
haben noch einen Gast. der R. fl. 's getuntes
High-Densltu~+D besitzt und es uns - als
neutraler Tester - einmal vorführen will.
IGNOFIANCE: (-kommt herein: sieht aus wie ein
Doppelganger von Plitschie: verdachtlgiıl Hier
haben wir das neue RR-+D-Floppgsustem. tızeigt
auf einen vergoldeten Kasten der Grosse lm x
lm x lmı) Ich nehme letzt eine alte. von Fl.Fl.
getestete HD-Disk Marke waiblingen-Spezial. lege
sie in das Laufwerk und schalte an.
DISK: Neinl Ich will nicht tıwird mit brutaler
Gewalt In einen Schacht gesteckt. der sie ganz
verschlingt und sich dann wieder schliesstıl
Hll...ahhrgI
FlR+D: iıfängt an zu vibrleren: die gelbe
Laufwerksleuchte brenntıl
IGN.: Dieses geniale Sustem ist das beste. was es
gibtl (-ist er von I'-iltschie bestechen?-). Es
speichert doppelt soviel als bisher pro Disk und
ist doppelt so schnell.
ßR+D: iıietzt warmgelaufen: starkere Vibrationen:
fangt an zu heulenı)
IGN.: (vschreit. um den Larm zu ubertonenı)
Nachteilig ist nur das etwas iautere
Laufwerksgerausch.
GONZALES: So ein Mist! tıpackt eine Handtranate
aus. zwecks Losung der flitschie-Frageıi
flB+D: (~noch lauter. noch vibrierender. fast schon
hupfendıl wOLLT IHR DIE TOTALE
MULTIMEDIA-SHOW? (-wartet keine Antwort ab.
sondern legt iosı)
GONZALES: tıwill gerade den Ring ziehen. kommt
nicht mehr dazu...~)
RR+D: (-Flgte Kontrolleuchte mit der Bezeichnung
"Sgstem Damage Error" blinkt wie verrückt-1
HILFEI ERRORI
IGN.: (-Paniklıl Rette sich wer kann! (-alles geht
in Deckung: ausser Hitschie. der es nicht fassen
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RR+D: (~mit einem grossen Knall explodierendıl
BUMM! tilt... (-die Disk schiesst aus dem
detonierenden Laufwerk und stopft Bitschle das
MauI~)
Pi.R.: Umpff... ZwEI LEUTE DES SSS: iımißmutig.
well sie Ihre Kaffeepause unterbrechen müssen:
raumen die verbrannten Reste wegı) Sind wir
denn hier In Molln?
MOD.: Ah... Das war leider nicht geplant...
GONZALES: tılachendıl vielleicht war die
Goldschlcht zu dünn. oder die Waiblingen-Disk
nicht gut...
MOD.: Zu guter letzt will uns 6.8. noch die
Zuverlässigkeit des lF1 beweisen.
R. R. : (ıseltsam glanzende Augenıl
Jalala. . . lechz. ..
SPECTRUM: (werzweifelt. pahische Angst~) Nein!
Nicht der schon wieder!
GONZALES: Ich kann nicht hinsehen. (ıpackt
grinsend die Handgranate wegıl
R. R.: ifsetzt sich an seinen Spectrum. an dem ein
"getuntes" IFI steckt: verbunden mit einem
Fatalri ST~) Hier habe ich ein von mir personlich
verbessertes IFI. das letzt einen
Conrad-EMI-Filter integriert hat.
EMI-FILTER: tıglattet die sowieso schon flachen
IFI-Flanken noch mehrıl Schluppl Schlecki
GONZALES: Gahn.
MOD.: (ıguckt gelangweilt auf die Uhr. ob die
Sendung noch nicht vorbei istıl
R.R.: Ich habe speziell für diesen Fall eine Datei
mit 20460 (ıwOwl Pünktchen!-) angelegt.
Diese werde ich letzt übertragen und auf Fehler
überprüfen.
lF1: iıebenfalls gegualtøl Bitte nlchtl Die kenne
ich doch schon auswendig.
8.8.: Jetzt geht's los!
GONZALi)šS: (ıetwas ahnendıl NICHT DOCH! iızu
split...-
R.R.: (ıschaut konzentriert auf den Blldschirmvl
1 Punkt. 2 Punkte. 3 Punkte. Bis letzt noch KEIN
Fehler. 4 Punkte. 5 Punkte. 6 ..... ..
GONZALES: (-gegualt stohnendıl Das sind also die
berühmten Ritschie-Test~ und Reparatur-
Methoden!
SPECTRUM: (:~traurlg~) Das kann doch ein PC
machen. Sowas ist doch keine Aufgabe für einen
Spectrum! Snlef. ..
8.8.: 7 Punkte. 8 Punkte. S
MOD.: Das war*s wieder einmal fur heute. wir
bedanken uns bei den Gasten und unseren
Zuschauern.
SPECTRUM: (-stark depressivıl Heul...snlef...
(ıproduzlert nicht nur Punkte. sondern auch
Tränen. ER LEBT!:›)
8.8.: (-Tranen ubersehendıl 10 Punkte. ll
Punkte. 12 Punkte. 13 Punkte. 14 Punkte. 15
Punkte. 16 Punkte. 17 Punkte. 18
Schweissgebadet und wild um mich schlagend
wachte ich am Fruhstuckstisch auf. In meinem

Traum wurde ich zuletzt gehetzt und verfolgt.
Viele Tausende Pünktchen. vergoldete Busstecker
und schrelende ULA's ("Neinl ich will nicht!")
hatten mich verfolgt und trachteten mir nach
meinem Leben. war es nur ein Alptraum? war da
nicht auch etwas mit der SPC-BILD gewesen? ich
schaute an mir herunter. Ich stank nach
verschütteten Pfefferminztee und war ganz mit
kleinen Brotchenkrümeln bedeckt. die fast wie
kleine Punkte aussahen. Hastig sprang ich auf und
streifte sie mir von der Kleidung. Dann endlich
wurde ich richtig wach. Ich war schon dem
Schlafdress entsprungen und hatte normale
Klamotten an. war ich doch schon am Kiosk
gewesen? verwundert wuhlte ich in dem Chaos
auf dem Frühstuckstisch und forderte eine neue
Zeitung zu Tage. Es war keine Bild.
sondern "Titanic - das SatIremagazln".

fi ııflt ' "z "'_' '_' '_ı_ _ ________
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Verkaufe: Plotter A4 (Anschluß an Centronics-
oder Expanslonsport) mit Steuersoftware 200 DM:
Eigenbauplotter. A3 (Centronicsport) 140 DM: ZX
Spectrum +2/3 150 DM: ZX Spectrum+ 120 DM:
Trackball 25 DM: Farbmonitor (RGB) im TV-Look
(38 cm diag.) 180 DM: Betadlskinterface mit
graf. Benutzeroberfläche "vision" 80 DM: Zwei
Laufwerke S 1/4" ZDD in Gehause mit Lüfter und
Schaltnetzteil 220 DM: Laufwerk (21) 5 1/4" IDD
ie 30 DM: interface 1 20 DM: Datacorder 20 DM:
Schaltnetzteil +5/+12/-12 V 25 DM: Platine +2A.
wahrscheinlich I/O-Datenleitung D2 defekt n. V.:
sowie einige BASIC-Bucher und Proıamm-
beschrelbungen. Alle Preise sind Vorschläge.

T. Lauter. Leipziger Straße 27
0-9003 Chefmltz. Tel. 0371/672026

Verkaufe RAM-Turbo Jogstick~lnterface
(Kempston. Cursor. Sinclair 1+2. Slot für
ROM-Cartrldges und durchgeführter Bus) fur 25
DM (incl. Porto).

Scott-Falk Hllln. Erich-I-leg!-Straße 4
0-5230 Soınmerda/Thlirlngen. Tel. 03634/30022

Professionelles Oszllloskop. Modell 'TEKTRONIX
506' dual~beam. voll funktionsfahig. sehr
preiswert an Selbstabholer abzugeben. Bitte nach
18 Uhr anrufen.

im D. Spencer. Flchtenweg 10c
lil-5203 llıch. Tel. 02245/1657
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